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Droof Kaminöfen GmbH & Co. KG, D-Brilon

NatStoh€-Optik bietet edlen
Rahmen für den neuen Cremona

Unter Kaminofen-Besitzern erfreut
sich Speckstein seit vielen Jahren
großer Beliebtheit: zum einen wegen
der Optik, zum anderen wegen der
besonders hohen Speicherkapazität.
Eine spezielle Form des Specksteins,
derje nach der genauen chemischen
Zusammensetzung entweder als Mi-
neral oder als Gestein gilt, ist der et-
was härtere NatStone. Er enthält we-
niger Talk und ist daher sehr bruch-
fest. Der Naturstein speichert die
Wärme über eine lange Zeit und gibt

sie verzögert als gesunde Strahlungs-
wärme wieder an den Raum ab. Das
Material hat eine kristalline Struktur,
die der Oberfläche des Ofens zudem
ein warmes Aussehen verleiht - und
somit auch optisch dessen Funktion
unterstreicht.
Der NatStone wird auch zur Verklei-
dung des Kaminofen-Modells,,Cremo-
na" eingesetzt. Dieses Modell verfügt
über ein Speichervolumen von über
180 kg. Dazu trägt auch die Ofen-

schamotte bei, die als gegossenes

Formteil den Feuerraum auskleidet
und diesen besonders sauber, glatt

und aufgeräumt erscheinen lässt.
Die hochwertige Verarbeitung, die
sandgestrahlte helle Oberfläche und

die massive gusseiserne Tür mit Pa-
noramascheibe machen den Kamin-
ofen aus dem Sauerland zu einem
echten Schmuckstück und bieten den
lodernden Flammen einen in jeder

Hinsicht würdigen Rahmen.

beigetragen, diese erste DIN-Norm
für Deutschland zu veröffentlichen.
Das Ziel ist es, die Spreu vom Weizen
zu trennen und somit unsichere von
sicheren Bio-Ethanolfeuern deutlich
unterscheiden zu können. artepuro-
Designfeuer erfüllen die Kriterien die-
ser Norm oderwerden gegenwärtig auf

diese neue Norm angepasst.

Die seittiche helle Verkleidung aus sandgestrahltem NatStone macht den ,,Cremona" zu
einem echten Schmuckstück.

artepuro Metallmanufaktur by Weber Metallgestaltung GmbH, D-Aachen

youFire - das smarte Bio-Ethanol-
feuer zur Saison 201012011

Das neue Designfeuer youFire wird
mit Bio-Alkohol befeuert und ist in
Handhabung und Montage absolut
unkompliziert. Es werden keine Ab-
zugsrohre benötigt, und das youFire
kann flexibel im Raum, auf der Ter-
rasse und in jeder Lounge platziert

werden. Ein Feuer für den StadtNo-

maden mit Stil, der - individuell wie
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er ist - die Farbe, die Brennzeit, sein
ganzes Feuer selbst auswählt.
Natürlich steht auch hier neben Design
und lndividualität die Sicherheit mit im
Fokus der Entwicklung dieses neuen
Ethanolfeuers. artepuro war maßgeb-
lich an der Entwicklung der ersten DIN-
Norm für dekorative Feuerstätten und

Ethanolfeuer beteiligt und hat mit dazu
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Der Brennstoff Bio-Alkohol, ebenfalls über artepuro zu be-
ziehen, verbrennt absolut geruchsneutral, ohne Rückstän-
de oder Ruß. Dabei veruvendet artepuro nur Bio-Ethanol,
das in Deutschland angebaut wird und auf natürlichen,
nachwachsenden Ressourcen basiert. Dieses Bio-Ethanol
wird zu 100 % aus nachwachsenden Rohstoffen. in der
Hauptsache aus Getreide, Zuckerrüben und abbaubaren
Pflanzenabfällen gewonnen. Die Brenndauer beträgt mit
dem artepuro-Brennsystem bis zu 8 Stunden.

youFire in Stahl anthrazit
(oben links), barolo rot
(oben rechts) und weiß
(rechts), jeweils pulver-
beschichtet und mit Edel-
stahlfronten.

Die neuen Designfeuer youFire werden in sechs hochwer-
tigen Material- und Farbvarianten angeboten: Stahl an-
thrazit pulverbeschichtet, Stahl barolo rot pulverbeschich-
tet und Stahl weiß pulverbeschichtet.
Drei zusätzliche Varianten sind die Modelle youFire in
Stahl gepulvert mit hochwertigen Edelstahlfronten an der
Vorder- und Rückseite des Korpus dieses Designfeuers.
Die Maße des youFire sind 40 x40 x7O cm. das Gewicht
beträgt 26 kg. Jedes Modell ist mit der 2,S-Liter-Edelstahl-
Brennbox ausgestattet, eingebettet und abgedeckt mit
einer Edelstahlplatte sowie vier Sicherheitsglasscheiben,
die einfach und unkompliziert oben in den Brennkorpus
eingelassen werden.
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Informieren Sie sich in einem

persönlichen Gespräch mit unserem

Geschäftsführer Stefan Schmid

Telefon 0 85 61 - 98 35 20

www.der-rote-hahn.de
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